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cur n,Igen. -S-Ig'nde neue An-

zeigen erscheinen in der heutigen ?StaatS-
jeiiung", aufweiche wie unsere Leser ausmeik-

Schinken?l. F. Lenh.
Achtung-I. G. Heiiaiann.

Knapp'S Bier-Goitl. Jung.
L. L.KR. R.?J.W. Sroii
Wünscht ein Stelle.?d. Krim.
Spiengii S Lag-rdier-J. I. Spreng.

.Höchst erfrischend I'-Sp.-nge.'S

HareiSburger Bier-gerad aus dem Keller

Mavor oa on hier, Hai unsien
Nachdar, Hrn. Hareyßoat, als einen sei-
ner Polizisten angestellt.?Eine gute Ernennung.

Hr. David Stockt ° hier ist zum
Zaspeklor v° Maß und Gewichirn für Dan-

Dl Schule. Tel Montag sind dle

hiesigen Schulen blos VorinlilagS offen. Ente

Jull werden die Zeilen tnlreten.

Erhöhung de GehaltS. Der

Marli-Elerl von Hanlsdurg erhält jetzt Z7VO
anstatt 5500 per Jahr al GeHall.

Gut.?Die New M und Hudson River

Eisenbahn Eompagnie Hai si!o Frachlkarie
bestelll, welche jetzt lden hiesigen Ear-ShopS

.Diliciöö" Sprenger'S Sommer La-

gt,dirr, 215 Shtstnul Straße. Kein einzig

?Katzenjammrr" in lnrm ganzen HogSdead

011. MriltEuchda!

Ptc - Nie. Man ergissc doch ja nichl
, as Pie - Nie drr deulschrn res. Zwlngli- Ge-

meinde, welcheZ am 23sten Dies, in Eame-

rsn'S Wäldchen staiifinden soll.

.in bcffcr oder rrincr"-g>ich-

vlel od on Newaek, Philadelphia oder on

Laneaster als Sprenge,' Hareisdurger L a-
geedier. B-esucht eS! 215 Ehestnui Sir.

Hierher geschaut! Geld, Geld!
Germania Bau- und Spar-Ver-

inst. S.?Am Samstag Abend, den 14.
Juni, wird in obiglin Verein wiederum Geld
ersteigert. Kauflustige sind besten eingeladen.

Wieder ein Strik. Die Arbeiter

sind wegen höhern Lohne ausgestanden und

drlragen sich sehr lumuliuarisch, so daß ter

Scheriff von Eambria Eouniy aufgesordeit

Dle Dfcnfabrik auf ?Allison'S Hill"

ZZ8.275 hinterlassen. Major T. D. Grerne-
all von hier hat die ganze Baggaielle für
Z25.00 gekauft, mnß adle natürlich die hinter-
lassene Schulten ebenfalls bezahlen.

Bravo. Man geht mii dem Plane um,
In gemeinschaftliches Pic-Nic Seitens der bei-

den hiesigen deuischen lutherischen (St. Mich
ael und Zion) Gemeinden in Heilman'S
Wäldchen nahe Lebanon, in Balde abzuha tea.
?Wir sagen Ja nd Amen dazu.- NäheriS
später.

EinneuerSuperintrndent.?Eapt.
T. H. Walle, von dieftr Stadt wurde am

vrganisirt. Da neue Hospital in

te Woche duich t,e Wahl folgender Brrwaller
organisirt! Jone Wister, Henrv M lloimick,
David E. Kolp, I. D. Samern, R. A. Lam-

W. Groß, Rudolpd F. Kelkir, James M'Sor

mich jr? George W. Reily und A. Bovd Ha-
milton. Schatzmiister, James W. W-ir,

Musikalisch. Die musikalische Uniee-

und Mentelsohn'S Orchester am Irtztrn Donner-
stag Abend in ter hiesigen Odd-gellows Halle
war eine gcnußeeiche Affaire, Nach unsrer

Habt ihr' zzehört. Die alle Vase,
Richter Praison o hier Hai rntschirden, daß
hiernach kein Wirlh eine Lizense erhallen wird,

üdirreichi. Die Addokalen haben jetzt liloS
noch zu entscheibin, was eigentlich unter ei-
nem Teunkendolr eestanben, und wer in
folcher ist, damit auch sie (die Advolaien) dabei
ihr ?Schäfchen scheeren löanen," denn es ist ja
doch nur alles auf den Geldsäckei abgesehen.

VersönlicheS.-Hr. Oti, von der Sie-
ma Neischir 5 Oit, gadrlfanten und Händler
in ipfelwein und Essig In Mansfield, Ohio,
beehrte uns letz Woche mit einem Besuch.
Hr. Oti kam grade von Philadelphia, wo er
un'cem allen Freund, Eol. Kleinsund A.
deren eine große Quaniiläi de vorzüglichen
Aepselwein, den die bengenannle glima seldst
sabriziil, eikausi Hai. (He. KappHanvon
hler wird dieser Tage mehrere Fässer diese sehr
gulen Aepfelwelns erhalten, wo man denselben
loste, und sich von bissen Boetreffllchleil selbst
überzeuge kann.) He. 01l ist eln sehr zuvor-
tommenter und freundlicher Mann, und sei
Partner, Hr. Nelscher (auch el Deutscher), ist
gegenwärtig Mapor von ManSfielb > und was
Usch da Beste Ist, schon fett Jahren eln Leser
ber ?StaalSzeiliing."?Alle Ehre ter tüchtigen
Finna.

Auch Hr. lohn Klipp von Ehamberburg
stattete uns am Samstag eine kurze Besuch
ad. Hr. K. wohnte al Taufpathe tel eine,
iutstaufe in ter Wohnung unsre Freundes,
Hru. Heinrich Ulrich von hier bei, wo S heiter
ad gemüthlich Hergegaugen sei soll.

Just eben al wir zur Presse gehen wollten,
desuchte uns auch Er-Alderman Haas, un-
ser geschätzter Eollege von der Laneaster ?La-
terne". Freund Haas sah recht munter und
wohl aus. Lange lebe unser wackerer Eollege.

..aiüNicher ans" lein durch
D.uck eezengte Auswallen, noch Lausen durch
lange schleimige Röhren von zweifelhasier Art!

Rhein, klar, frisch und kiihl vom Faß das
Lagndier in 215 Shestnut Str.

Verdiente Anerkennung.? He. S.
pseid um, einer unsrer werthen Abon-

mit einem prächtige sildrrnen Pokal in An
kenuung seiner dei der Aufführung der Oper
?Sieadella" geleistete werthvollen Dienste te-
scheull worden.?Wir gratnliren, Freund Ap.

den Zudrang zu eiht.
chn Z-ch dem inen und ladenden Lager von

I. I. Sprenger.

Die Dauphin Eouuly lael enlhäli

Vorwärt, ist das Motto. Die

unteehalb Harrisdurg, inder Nähe des Halb-
eg-HanseS ein Stück Grund gekauft und be-

adsichligen, den Bau eine Hochofen sofort in
ngeiff zu nedmen. Hr. Dock war eine Reihe
on lahren der tcliedte Supeeinlcndeni der
Short Mountain und Shamokin Kohlen-Eom-
pagnien in LyktNSlow und Shamokin.

Versammlung der Wirth.?Die
Wiethe on Blair, Hunlingdon, Misstin, Sen
ire, Elearsteld und mehrerer andeee Eouniles
in welchen das Lokal-Option-Gefth im Gange
ist, hielte in letzter Woche eine Biesawmlung

Ganz recht. Der Staat hat kein Recht, irgend

Schweizer Magen-VitterS, zuberei-
te on Hrn. Arnold Koch in Pitt-
bueg hilft nicht allen Uebeln ad j aber als Ap

ben. Die beweist die fabelhaft günstige Auf-

andauernde Belledlhelt desselben.

Thatsachen sprechen lauter den
Worte. Es ist eine alldekaiuite Tbaisache,
daß Kna pp' S Bier aus Laneaster on keinem

Keaft, Saft und Geist. Wied verzapft on
Gottlieb luug.

Haroisbueg, Pa-. Juni 12,1873.

stoch tu neuer Eisenbahnzug.?
Wie wir vernehmen, soll dieser Tage ei neuer

halb 7 Uhr verlassen, und Morgen um 0 Uhr
wieder hier eintreffen. Der Fahrpreis soll für
die Hin- und Herreise 4 SentS sein. Sollte
die Eisenbahn - Eompagnie hinlängliche Unier-

Dr Schulrath von Harrisdurg destihi
jetzt au fslgenden Beamten und Mitglied,'

Präsident-Dr. Ja. Fleming.
S'lrelär?Henry Ebersol.
Schatzmeister?M. A. Schalluck.
Erste Warb?E. Krader, Pcirr Reil, D. R.

Millrr.
Zweile Waed-A. W. Bergsteisser, W. F.

PeedieS.
Diitlc Warb--Bal. Hummel, S. D. In-gram, L. R. Metzger.
Virile Wart?S. Eurzon, I. E. JenningS,

Ia. Fiemlng.
gmifte LLard?W. H. Smiih, David Mä-

Sechste Wart-Aram Reel, I. .N. Brooke,
H. Ebeesol.

Siebte Warb -D. E. Burnile, I.M. Lau-
rie, M. A. Schaliuck.

Ach Ward-Robrr M. Giichrist, A. W
Zloung.

Neun Ward?S. H. Simon. I. S. Dei-
w'iler, F. I. Meredilh.

16 Republikaner und 0 Demokraten.

<?ofirlati.?Jubelfeier.-I
dcr dcuischr reformirtrn Zwlngli- Mich von
hier, fand am litzien Sonntag die Sonst,malion
dir Kinder stall. ES waren 3 Knaben unv 4
Märchen. Die heil. Feier würbe durch den
Ehr. Hr. Pros. Gerhard von Lankaster
ollzogen, Dle Anrede des Hrn. Gerhard an
dir Kinder wie auch an die Gemeinde war eine
recht herzliche und passende, und wurde von ten
Anwesenben mii inniger Freute begrüßt. Möge
die Feirr besonders ten Klndirn unvirg-Biich
bleiben, und mögen sie de guten Säumen, ter
in ihre jungen Seelen auSgesteeul wurde, wohl
bewahien. Auch wurde zur srlbrn Zeil das
heil. 'Abendmahl auSgrlhei, das von incr schö-

Wir sind beaufirugt worden schließlich noch
anzuzeigen, daß tnlvider Hr. Prof. Starr
oder Hr. Prof. Appel von Laneaster am
nächsten Sonntag Bormillag nnd A
bends ln der Zwingli-Kleche GoileSdienst Hai-
len Wied, wozu die Freunde dir Äemrlntr nd
das Publikum hrrziich eingeladr sind.

deuischen luth. St. Michaelis Gemeinde, feierte
am letzten Sonntag sein 25 ZubiläumSsest. da

renden und passenden Wo, drzog er sich ln
seiner Peedlgi baeauf, auf die irleu Erfahr-
grn, die vielen Leiden und aber auch Freuden
welche er während dieser Zeit erledle, und bat
Gott, daß er ihm auch noch Weitire Jahre ge-
fund seiner Familie erhallen wolle.-Möge
sein frommer Wunsch erhört weiden.

Tödtlicher Sturz. Letzten Freiing
Morgen verließ Hr. Leopold Weiler von hin
seine Wohnung, wie gewöhnlich, um zu Haust-
reu. Ehe er hinwegging, hellte er seiner Ga>.
lln mit, daß er wahrscheinlich nicht vor Abend
zurückleheen würde. Nr etwa 5 Uhr Nachmit-
tag kam er wilder zu Hause an, fand aber sei-
ne Frau.atwisenb. Nach längerem Suchen
fand er zu seinem Schrecken selne grau od im
Keller am Fuße der Kelle,ireppe liegen! Wie
e schein, woll sie Etwas au dem Keller ho-
len, und da die Treppe sehe steil ist, so vermu-
thei ma, baß sie dieselbe hlnunterstüetzlc, und
da Genick brach, grau Weiler war etwa 52
Jahren alt, und schon längere Zell sehr schwäch,
llch. 25 Jahren ae sie mit ihrem fetzt teost-
lost Ballen eiheieathe, und wohnte 1 lah-
re lang in demselben Hause, in welchem ber
Tod sie so uueewaiiet eeeeichie. Hr. Weile'
ha die Sympathie einer großen Anzahl Freun-
de. die den plötzlichen Tob seiner unglücklichen
Gatll auf's tiefste bedauern.

HuudOvuth. Auf einer Bauerei de
Hrn. Friel, einige Meile von der Stadt Ballt-
more, wurden vor einigen Wochen mehrere
Männer von einem Hund gibissen. Ein der.
selben, ei Arbeiter, Namen Anton Auer, wur-
de orlehten Sonntag kran k, und bald zeigten
sich dei th alle Merkmale der Hundswuth
oder Wasserscheu; er starb am Dienstag Mor-
gen. Während seiner Krankheit besuchte ihm
ein Sohn de Hrn. Friel, den der Hund eben-
fall gebissen hatte, und wurde durch den An.
blick de unglückliche Manne so erschreck
daß die Tollwuth ebenfall bei ihm zum
bruch kam und er am Mittwoch start. Das
traurigste an der ganzen Sachen ist, daß der
Vater de jungen Friel erst kürzlich nach
Deutschland abreiste, um theure Virvanttrn
daselbst zu besuchen, und hatte seinem Sohne
dl Verwaltung deSßeschäsl bi zu seiner Wie-
erkehr übertrage. Welch' bitterer Schm erzwird das Valtthei, treffe, wenn er zurück-
kehr, den Hoffnung,ollen Jüngling schonlängst im Grad, sind.,? Wenn ,r hö.t, welch'
schreckliche Schicksal Ihn getroffen? Keine Fe-
der mag die Schmerzen der Eltern zu schtl-
der. Ein solche, Tod ist teaurig, ist schrick-
llch.

DirLizenß-Nragev. derGourt.
?Bekannliich hallt die Eourl von Dauphin
Eounly llhrrr April- Sitzung ?er großrn

Anzahl Wirlbe und Restaurailomn dle Lizen-
sen verweigert. Dle Uesache dlesee Weigerung
war da lölpelhafle Verfahren der Grand-Jury,

dle auf einen Schlag alle Wirthschaften auSzu-

Veranlassung dazu gegebrn, daß der Geldlvnlg
gegenwärtig hrrrscht. Diese Parle, ist die
leiedfeder, welche dem Belrug, er Eorrupllon

und der Bestechung zurrst Thür und Thor össarir,

worden. ?Geld regier! die Wrli." Für Geld

auch Temperenzler?im Eourihause
den. Jene zwei Spanserkel-Advokalen, Aw l
und Graydon fungirien als Anwälie der

Jury dei der letzien Eouri verweig,? wurde,
in Recht gehadi häiien, zur Zeil vorgriadr
und verhör zu werden! Warum abrr gibt drnn
Richter Pearson erst jetzt dies Entscheidung,
und nichl damals, als man diese Leute Wo-

nen Gehör zu schenken?
Nachdem man sich zwei Tage lang heeumge-

zerrt Halle, blos damit auch dle Advokaten etwa

folgende Personen erlheilt -

Erste Ward?FriedrichTchweitzee, M,S. Lou-

Zwelie Ward?Georg Drrß?
Drille Ward?Theodor Hrtnrr nnd EhrrlrS

Mcver.
Achte Ward?JameS EarothcrS, John Wall

und E. S. McEuüougd.

WiconiSco?Ebitst. Wonn nd
Lvkcns-Josiah A. Sattzer. Ab,. Hiß und

Walchtngton-Jikob B. Hoffman,
MillerSburg?Benjamiii Mnsscr.
Folgende Appiilanien wurden bis zum 23sten

WirtdsihaftS - L i z e n s e n.
Marlin Deisroth, Erste Ward, Harrisburg.
Jarodin Morganthaler, Zweite Maid.
August Göhl, Dritte Ward.
Georg Kreutz,,, Dritte Ward.
Georg H. Kiüina, Dritte Ward.
Jodn WintrrS, Dritte Ward.

E. H. Liedt eu, Fünfte Ward.
M. E. Main, Fünfte Ward.

Frank E. Nolde, Sechste Ward.
AugustuS Raver, Sechste Ward.
TravtS Puller, Sechste Ward.
John W. Nojendurg, Achte Ward,
Joh O'vonnel, Achte Ward.
Earoline Kehl, 'Achte Ward.
S. L. M'Donnell. Achte Waid.
Patrick Eostello, 'Achte Waid.
A. M. Bair, Achte Ward.
Jonathan König, Neunte Ward. '

I. Edward Faught, Neunte Ward.
L. P. Heilig, Süd Wa>d,^Middlrton>.
Tbadd)uSS.grecland, MiUerSdurgßorough.

Zolin Mohn, West Hmiovei.
Ntstauralioneni

Joseph Estephe, D-llte Ward, Harrisburg.
John Haussier, Dritte Waed, Harrisdurg.
David Book, Slvatara Tvwnschlp.
Samuel Geistwelle. Swalara Townschlp.
'Aisred Shive, Upper Parlon.
Folgende Applikationen wurden erworftn,

well sie nicht assessiit waren, (oder eigentlich
weil der Richter ten Leuten eist lürzllch das
Gesetz in Hinsicht der Berthetlung von Lizensen
?klärte, nachdem e bereit selt dem Jahre 1808
al Gesetz erlstiete, ohne daß es der edle Richter
wußte!) nämlich:

V^rd? John Essig, Petee Kinney nd

Ward?Ehlistlan Evey und Phillip

Siebente Ward?William Mocheiinan.LykenS?granrls geindl und Jsaae Räder.
Lower Swatara?Samuel Niedling.
WiconiSco?Henry Serer und John Reese.
Uniontown?l. E. Maitz.
S. R. Miller und Jakod Kockier, Süd Ha-nover, Samuel 11. Eassel, Ost Hanovrr, und

Louis Nieffer, Wleoniseo.
Die Applikationen der Heeren James En-

wright, F. S. Trumbower, Ehancey E. Wilderu>w M. H. Eook, Achte Ward, wueden gleich-

Andrew Regnn und Mar Malonep von der
Dritten Ward, E. L. Buck von der Achten Ward
und MiS. Barbara Sloan von der Neunten
Ward, zogen ihre Applikationen zurück.

Od die Obengenannten nun am 23sten Die-
se ihre Lizensen erlangen werde, bleibt noch
abgesehen. Richter Pearson ist ein kurioser al-
ter Kautz. Am Ende entscheidet er ähnlich wie
in einem Falle in Lebanon, wo er der Wittwe
Hart mann, eine der angesehenste grauen
jener Stadt die Lizense verweigerte, indem er
vorgab, daß nur an den Januar und April
Eourten Lizensen ertheilt erden würden, trotz-
dem man vorgab, ihrerApplikallon bei die-
se r Sour Gehör schenken zu wollen! Nebe,-
Haupt verrathen die letzten Entscheidungen de
Richter Pearson Spure eine schwachen Gel-
ftrS, (etwas Kindisch.) so daß er sich öfter dem
Spott und Hohngelächter de Publikum preis
gibt. E wäre am beste, er würde abdanken.

Wie viel es die Applitanten kostete um ihr
Lltensen ,u bekommen, weiß wohl Jeder am d.
sten. Daß indeß Alle ?gerupft" und ?gezupft"
wurde, darf man wohl glauben. Aber st ,
nicht eine Schande, daß seldst Gerichte,?Rich.
ter und Advokaten??geschmiert" weiten Müs.
sen, wenn man u seinen Rechten gelange
will ? Ist de nicht den armen Manne oder die
arweWittwe, welche vielleicht gar mehrere Kin-
der zu sorgen ha, mitFüßen getreten ? Wo
tst da die gepriesene amerikanische Gewerbes,ei-
hei? Wann, sa wann erden dem Volte die
Augen ausgehen, und andere, bessere Männer
zu Richtn und G-sehgebrrn erwählen ?

Zwei kühn uftschiffrr. Prof.
John Mise, feiiher von Lankastee, und W. H.
Donaldson, von Readiug, ,et erfahrene Last-
schiff, deabsi-Hilgen am 4>en nächsten Juli eine
Ballonreise nach Europazu uniernehmen. Die
Stadl Boston Hai ihnen 53000 zu diesem Zweite
willig.

Dr Korvin'Tar-Mtttelne rte

fIss ige Rhu in at iCui n.

Spaß bst Seite." -I' ich, die

höchste Thorheit, Geld für Bier au Harris-

ist in 215 Ehrstnut Str.

Eine wunderbare Wirkung hab,
De. August König's Hamburger

Eine Flasche loste! nur 50 EevlS ode sünf
Flasche ,2. 8.

Schinken, Seidcnstüeke,
gedörrte Aleisch, Limburger- und

Sedweizer-Käs, Mehl, Kartoffel, unb
alle Sorten Grrceilr stei zu haben bei

I. S. entz,
Rro. 21l Süd Drllle Straße,

Harrlsbrirg, Juni 12,1873?1 t".

?Für Appetitlosigkeit,
DySprpsia, Jnblgestlon, Niedergeschlagenheit

und allgimeineErschlaffung in den mannigfach-

valeScenlen on Fiebern unb ander Keuulhii-
ten hat es nicht seine Gleichen. Während der
nlsprichenben Jahreszeit verhüllt e lalle und

Von Nah und Fern.
Joh A. Bingham von Odl ist zum Ge-

? Der Tunnel nahe Gallitzen ist setzt fertig

stalten.

bei Sharon ein zwei Fuß langer Alligator gr-

srng'n.

Da alt L'bhy Gefängniß in Richmonb,
Ba., Wied geglUä?ig als SonniggSschuse sjir
farbige Kinbee gebraucht,

Zwischt EHleag uu New Aois soll eine
neue Eljeubahu gebaut nbe. Eine Eompa-
ny hat sich zn dem Zwecke gebildet,

Dee Eoeone on Eambria Eouqiy hat

Hr. v. A. Slout, Zahlmeister ber Phila-
delphia und Reading Eiseübah - Eompagnie,

bezahlte imMouatMai ZZOO.OOO als Löhnung

Zs,vco find direit süe die Gründung

eines HospllalS in unsrer Statt unieezeichnei.
?Noch ineiltre Z5.000 decken die Schuld zum
Anlauf de SchulhauseS an der Mulbeery

Straße.
Die Dam, eiche vor einlgen Tagen aus

dem splendilen Sircuswagen durch unsre Stadl
fuhr, ftüihle am letzten Feeilag in Baltlmoee
von demselben herab, wobel sie sich schlimm be-
schädigle.

de Dampfer ?Ailaniie" sind bis jrtzl aufge-

? In Lebanon llorini wurden während
dem verflossene Monat Mai 2,185 Gallonen
Whisle fabrlzirl. Der Zar darauf belief sich
auf 51.579.50, Ein eile Sümmchen für
einen Monat von blos einem Eounip.

Die ?Ladies" tragen setzt Fächer und
Sonnenschirme durch Reilchen am Gürtel be-
sestigi. Die Methode, den Kochlössel mit ei-

Mrrrlo belbrlligt ist, soll gräußert haben, daß
die reichen Landdrsitzir und die G-schäslSleul
in Mrriro ein Peolelioral der Vre, Staalen

Apsrrbau und Frl. Henne und Moni. Die

ten stürmischen Beifall.
AS Butler Eounty. In Butler

wurde vorige Woche eln aller Deuischee Na-
men Baheim, ei Krüppel, elcher seil lah-

GräuSlich.?Vor einigen Tagen entdeck-

Wtlllam Lesch, wohnhaft in der Nähe von Dal-

beschäsligl, etne au g bi 10 Stück bestehende
Brut schwarze Schlangen, mit Brotkrum
zu süttern. Die Kinder, die keine Furcht vor

sie die Thiere beieil täugeee Zell gefüttert, baß
dieselben sich jedoch, sobald sich erwachsene Per-

Zwei Kinder von Schweinen auf-
gefressen.?Dt- beiden Kindt, de Hrn. W.
Ban Eppstein, im uördlichen Theile de Eoun-

rend dte Familie in der Kirche war, und sie im
Hofe spielten, von Schweinen überfallen und
gelobtet. Man glaube, daß die Kleine it
den Jungen einer Gau spielten und daß dirsel-
de, dadurch erbost, die Klnder austel. Aldie

Eltern nach Hause kamen, fanden sie da alle-
sten Ktn todt im Hof liegen, ein Theil de

Kopfe und das Fletsch der linken Brust abge-
feeffen lind einige Schritte davon das jüngste,

Stirfol entlaufet,. Neulich Abend

Pottsrtlle fahrenden Bahnzuge, dem es zu
warm wurde, dte Gttesel au und ging in den
Rauchrar, um dert et wenlg zu schlafen. Ja

Stiefel und seine Reisetasche befanden, für
Boy,low atgegletst. Zu der Nähe von
Douglaßville eckte der Eonduktor den Schlä-
fer auf und foidcite sein Ticket, wo dieser dann
zu seinem Schrecken erfuhr, daß seine Stiefel
mit der Reisetasche nach Boyeetolvn gesahnn
naren,

Di? ligdgrs ße An Pcnnshlmiiltn
l. Keine Person soll ia diesem Slaal iigrnd

der dis zum l. Januar in jedem Jahr; Nie
mand soll außerhaid der desagirn Zril selschi
Fleisch von brsagirn Thiere odie seische Häuie

mand darf irgend einen Eil oder Hirsch mii
Hunden erfolgen, oder legend eine tiefte lhir
r im Wasser iöolen, wenn e von Hunten ge.

Zell eine Falle stellen, um genannt Thiere zu
fangen, ausgenommen in der gesetzlichen Zeil
einzig für Familiengedeauch. Wer irgend eine
dieser Vorschriften üdertiill, eifälll elnerSlru-
se von 50 Thalern.

(Dle EounlieS Eenlre, Ellnlo, gayelle,
Schuylkill nud Wpoming sind insoseen AuSnah-
men, daß in dee gesetzliche Zell in den Bezie-
ke derselden mit Hunden gesag werden darf.)

dee Elgenlhüniee solcher Hunde soll 10 Thaler
Strafe dezahlen für alle nnd jeden Ell oder
Hirsch, welcher solchen Hunden grlödlrt wird.

Niemand bais zu irgend einer Zeit sogenann-
te FerretS zum Jage oder Fangen on Hase
bennhen, nter Slrafe von 10 Thalern für je-
ten so gefangenen oder gelödlete Hasen.

4. Wer ans legend andere Welse als durch
Schießen mlt der giwohnllchen Jagtstinle le-
gend lne wllde Gans oder Eni lödtel oder
fängt, eifälll einer Strafe von 50 Thaleen.

5. Wer irgend ein wilde Welschhuhn sängt,
tödiei oder zum Veilanf hält zwischen dem 1.
Januar nnd dem I.Okiober eisällieinerSiea.
se o 25 Thalern für jedes Vergehen-für
jede so gelödlete ode gefangene Weischhuhn.

Schnipsen und Piovir (Brachvögel) aller
et, Rebhühner (PaieieSchen), Grouse (Fasa-
neu). Peäsiehüdnip, Rait. u. >. w. dürft nur
vom November bis Januar gelöttet Wieden,
ausgenommen Schnepfen welche vom l. August
bi 1. lanugr geschossen werden dürfen-unter
Slrafe von l0 Thaler für jeden Bogel.

0. Nachlschwalbe (Whip poor will,) und
alle andeee Schwalben. Sperlinge, Drosseln,
Amseln, Leichen, Flnkeg, Spechte, und was
Immer ln da Geschlecht der Baumläufer ge-
hölt, Kaheiivögel, Blauvögel, ober Irgend eln
änderte Bogel, welcher sich ganz oder zum Theil
von Insekten ätzet, düifen zu keiner Zeil ge-
tödtet ber deren Nester oder Eler zerstprt er-
den, unter Strafe on 5 Thalern für jedes
Beegehe. Da Tödte deeselben zum Aus-
stopfen und da Sammeln der Sie, für wissen-
schastliche Zwecke ist jedsch nichl strasbar.

7, Wo wilde Tauben Nester bauen und
deülen. ist e uniee 25 Thaler Strafe verboten,
dieselben zu schießen ter auf andere Weise zu
tobten, der dieselben durch Schießen oder aus
andere Welse zu eeschenchen.

8, Wilde Welschhühner und Fasanen dür-
fen unler 25 Thaler Slrafe nicht mit Fall
ober Schlingen gefangen weiden.

Durch die geschpiebrne Erlaubniß bis brtref-
senden Landbesitz,r mögen aber PalrieSchen,
Fasanen, Welschhübnrr. u. s. w? ,u deren Ue-
berwinlerung und Erhallung gefangen Wieden,
vom 20. Dezrmder bis zum l Februar,

0. Wer an irgend einem Sonntage jag
oder schieß, virfällt elner Strafe von nichi we-
Niger als l0 Thaler und nicht nirhr als 25
Thalern für jedr Vergehen. '

kO. Keine urckiöme od-- Gewässer irgend
einer Art dürfen aus irgend eine Weise verun-
reinigt werden, sei es durch Eorporailonerr,
Compagnien oder Personen, untre Strafe von
50 Thalern für jedes Vergehen, nebst Bezah-
lang de angieichltirn Schaben,

11. Es daif auf kelne Weise eine Forelle

gel, und in Ströme, in welchen sich Forellen
aushalten, dürfen leine Leinen (Outlelnen) ge-
stellt werden, er Slease von 25 Thalrrn süe
sebe Vergehe. 10 Thaler Slrafe, wer eine
Forelle ber Salm auf legend eine Meise töd-
t oder fängt außer den Monaten April, Mai,
Juni, Juli und dl zum 15. August.

12. Wer ein Grundstück betritt, auf weichem
durch Lff-nlliche auf dem Platze ang.schlagene
Nachricht erbolen ist zu fischen, sei es in einem
Strom, Teich oder einer Quelle, verfällt einer
Slrafe von 100 Thalein, zusätzlich der ander-
welligen, durch da Gesetz orgeschrlidenrn
Strafen.

13. Da Setzen von Netzen über Sana,
SeeekS >e. ist verboten nie Stiafe von 20
Thaler für jedes Vergehen.

14. Wer schädliche ober giftige Substanzen
(KoculSbreren, Kall ic.) anwende, um Fische
zu sangen oder zu iödten, versälli einer Geld-
büße von 50 Thatet nd einer Gefängniß,
strafe für jede Bergehen.

15. Niemand darf S-Ywaezdarsche dir
Hechle fangen anf andere Welse als mit Angel
und Leine, und zwischen dem l sten Mäez und
1. Juni dürfen gar keine gefangen werden.
20 Thalee Slrafe süe jede Bergehen in beiden
Fällen.

10. In Gewässrrn. in welchen sich Forellen
oder Schwarzb-rsche aushalten, darf mit kei-
nerlei Nehen gefischt erden, deren Maschen
nicht wenigsten 3 Zoll groß sind. 25 Slraf-
sür jede Vergehen.

17. Fischfang dnech Abziehen de WassrrS
ist eibolen. Strafe 25 Thaler. -Marktbericht.

Harrisdurg, Juni 12, 1873.
Aepse l?per Büschel 125
Butte r?per Pfund 20-25 ills
Ei e i?per Duhend lS?22 ?

N e t t-per Pfund. 9-12 ..

Ii e tret de?
Weijen, weißer. pr Bush 51-80?5l.!U

roth, ~ 51.75-ZI 85
Welschkorn, ? 05?75 Ei
Roggen, W ?

Hafer, .. 50
Getrocknete Früchte?

Aepfel-per Quart, B?B ?

Pstrstsche? per Pfund, B?>2 ?

Kirschen- per Quart, B?kt) ?

Bleuen?per Quart. 15?AI ?

Geflügel -

Hühner, (ledendige) per Paar, 60?51.00
Gänse, per Stück, ZI.OO
W-Ischdühner. per Stück, Z1.25-ch2.50
Ente, per Paar, 75?8(1 Et
Tauben?per Paar, 25 ?

Ge u> ü se?
Kartoffeln? per Büschel, 85?Zl.VV
Kraut?per Kopf, 10?20 Eis
Süß-Karloffeln- per j Peck 30 ?

Reiiig?per Bunsch 3?5 ?Roiherüden?per Bunsch, 10?12 ?

weißrudea?per j Peck, 10 ?

Zwtedeln?per j Peck 20?25 ?

H e u?per Tonne, Z3V0
Käle-

English-per Pfd 20-23 Eis
Pineapple-per Pf 30-35 ?

Hand?per Duhend 12?15
?

Bowl? 5-10 ?Eream?per Quart B?lo ~

La wrrg e?per Quart 20?25 EisM e h l?Ertra Familie, per81.59.50-5l.0
Srira, per Barrel ?59.5
Roggen, ? ?0550
Buchei,rnmehi, per Quart, o?B Et
Kornmihl, per Busch,l 7i>?7s ?

Lanrasler Hl>uhottungl-Markt.
Lankaster, Juni 12. 1873.

Builer, per Psd. 25 28 Ernt.
Eier, per Duhd. 10 ?lB ?

Schmal, per Psv. 9 11 ?

Hüdner, ledendige per Paar 70 ?75 ?

Hühner, geschlachtete >>) ?lOO
?

Kartoffeln, per jPeck 15 ?lB ?

Rindsteisch. per Pf. 11 ?lO ..

Kaldsteisch, deim iertel 8? 12 ..

Schwetnesteisch, per Pf. 7 10 ?

Hafer, per Sack von 38. 150 ?175 ?

Welschkor, per Bushel 50 -00 ?

Whtske, pn Gall., 92

Die lldligea Vorschriflen de Gesetze bezie-
he sich auf da Elnieeibeu der Strafen, da
Veebalien der grtedenSrichler und EonstableS,
Gefängnißstrase ter Nebertreter. wenn sie die
Geldstrafe nichi bezahle können. Angeber
e,ballen in allen Fällen die Hälfie der Slrafe.
S ist die Pflicht der Sonstabler, alle Uederlrc-
iungen dieses Gesehe dem nächsten Friedens,
eichlee zu melden, und der Friedensrichter muß
sofort einen Waerani für de Areist der Uedee-
trete erlassen.

Au dem obigen uSzug können die Leserersehen, daß die Jagdgesetze nun sehr streng
sind, und wenn dteselbe eingehalte und de
folgt erden, ü.ste der gänzlichen Ausrottung
unserer Fische und des Wildes einigermaßen

Medicininisehe Gifte im

Magen, der Ledernder "rganc und
de Gebirn. Dte Zeit ist nicht mehr fern, wenn

Uch den erzen von Profession
sad'iichea Rischungen schon tesetltg, und an tb-erStatt hos e, t er' t, lere al et sicher-tud vortreffliche Haumittel angenommen,
da sich fast gegen jede Leide, ausgenommen,
gegen oeaanische und Ibdlltche Krankdellen eignet,

,e onetrten dtztui et.

Mehl- und Frucht-Markt.
F'amllien Mehl, P vel , 5VErtra, V Barrel 8.80Suverfln, P Barrel tz.ov
Welze, (Wetßeetver Bulch.. 2M

Klrel'imcn per Büschel 7.00
Flachsiame, v 180
Ilmothtzsamen.per Busch 3I0

Philadelphia. Jual 12. 1873.
Mehl und Getreide. Snpeesein

eizeumehl Z5.50! Eitra 0 25, WisconsinEitra Famtlienmedt Z7.25 dl 7.75 und
Fanrvbiände 9.50 dl ZI 1.25. Roggenmehl,
4.624.

Rothe, Weizen Z1.70 dl Z1.75 , gelber
Z2. bis Z2.U5 nnd wetßer Z2.05 bis Z2.10
Roggen 85 Et, welschkoen 58 dl 00 EIS.
und Haser 4vj bis 52 EenlS.

Sämereien. Kteesaat 7 bis 8 El.
Baumwolle lt-19j Ernt per Pfund süeMlddling Up!ad und Ne Orleans.
Heunnd Sir tb. Tiaoib Heu Zl.lodl 2.00, St,oh Pl.Uit dts Z1.70 per 100

PlUSbueg, Juut 12, 1873.
eps l. per Büschel Z2.50-Z3.25
uller, per Psd 22-25 El

Ele r, per Barrel, 0 it-ZB.OO
Elte, per Dutzend 15-10 Et
E s s i g, per Gallone, 18 ?

Sedr , (Gänse) 72?75 ..

Getreide, Rother Wlnt,Weizen gl 90-92.
Weißeiweize. Zs.sv?92, Hafer 48 di 50,s. z Roggen, 70 di 85 Ei., Geeste. 90
Et.

Heu, per Tonne 24?Z30.00
arlosseln. per ei 3.00 di A4 0

Lumpen. per Psuntz.. ...3j bis 3j Ei
Mehl. giüß-b'. 7.50 bis SBUO, Wlnler

9.oi> di 59,5 , Erira-Familie. 9.50 di.
59,80, Roggen. 5.50 di Zo.ooper Barrel.

Provlslonen,Schinken, 12 bis 13 El.,
Schullein, 7 Ei > Speckschulleen, 8 Et.-,
Rippenstücke.B4 Et, Rtnesteitch 10 El.,
SchwelNlfletsch 512.00.

Schmalp per Pfund 10 El
Stroh, p Tonne 16?518 00
Saamen, Lei, 1.85 dt 51.90; Timothy,

3 50 bi 53.75 z Klee, 5.50 i55.00 pee
Büschel.

Zwiebeln, Büschel, (gelbe), 5.50 tl
50 00, lolhe. 4.00 dl 54.50.

vley.Markt.

Vit b rg. Inn 5, 1873.-
Rindvieh.?<-1j El, per Psd., je nachQualität,

Schafe. s.2s?tzS.iw per Stück! Lämmer
oa S2.VO-2.5 er Stück

SchwetneSj-bj Pfd.

Schweizer
Mlgkn - Mlerß.

Eln W.inglaSvoil davon dielmal de Tage
genommen, ist erae sichere Eue süe
Dyspepfia, Leverleide

uwd jeder Art

UnVerdaulichkeit.
InUI.S Geaenmiliel argen Balln,,rank-

mri ! '-äslig,nd,. ionisch.r a "'tu alt ge
wohnlich in Familien oekommende Keankhei-

ES mach, auSgezeichneien App.,it. stäek. dleVeedauuag. Organe, und erhöh,, unde.da
'er Weise die gesummte LedenSthäligl.,, ,enschltchen OrganlSmn.

Dabei ist es sehr angenehm
zu nehme.

Z-bereltet aüffschließlich
von

Arnold Koch,
iVtrmi?gham, Pa.

Mal?!> ,873-11.

Lauer s

Brauerei,
heftn, Straße, uuterhalb der Dritten

Park Lager Per Draverei,
Ecke Nord Ate und Walnut Straße,

Reading, Pa.
Der Unterzeichnete deehr, sich de Publikumanzuzeigen, daß seine Brauerei mit teu neuesteund zweckmäßigsten erbessirunge ausgestattet,

und aß
Damßskkust in lltn Adtheilunffe

derselbe ingrfübrt ist, wodurch er iu de Siaud

Vorzüglichste Malz-Getrlealler >,lzum btimischen und auSwilrtigr Brr-
brauch zu lieft,, uämlich
Ligetßjer, Brau Staut, Parte Ale

aus Flasche, uh le aus Fasser
garamirr für alle Klima'.

AuSwärligen Agenten Wieb eiae liberale Pro-zentage gestallet.

Friedrich Lauer,
Reading, Pa. Mai IS, 1573-,s.

Barbier-Saloon!
Heiitrich Bcheider

m Bolion-Holel übromen/°°" Babhau

Haare tverdtn auf die geschmackvollste
Weise und im sashtruabetsteu Style ge-
schnitten.

Kindern wird da Haar im Soloo der
uch ielteruliche Hause geschuitteu.

vi,Bad-Ztmwee stei sind eetulich und eil.

Türkischer lr-uupoo stet uus Baud.

Ächtung,
Mitglieder de ~Tlude-Bin>dr" Z

Alle Mitglieder de ?Steuden-BundeS", No.
S, v. O. B. B? find hiermit feeundllchft ersuch',
n ä chstea
M>t>D IK. 1873,

Z. Et. Herr, Sire.

Christ. Ltaflilrtzer, Schrlstsüheer.
HaeriSbueg, Juui 11, 1573-11.

Wünscht eine Stelle.
Ein junger Mann, der da varbiergeschäft

gut ersteht, wünscht ein Stell zu ehalten.
Man wen sich a

Henry Krim,

Juni 12. >73-1.
Es,, Pa.

Dle

Leavenworth, Lawrenee

Valvejlon N. U. Co.
von Kansas.

400M0 Acker herrliche
Ländereie

ihre Bahn bew'illtgl wurde, von weichen ein großer
seit 1854 vom öffentlichen Berkauf re-

servirt wurde.

Gesunde Klima, rrinr Wasser
uud iu fruchtbar! Bode

lohu W. Scott,

E ha nute, Kansas,

L. L. äs G. R. R. Co., Lawrence, Kansas.
INN, >2, I7Z-i. '

Predigerstelle Gesucht.
Eln unabhängige, rvang. pro. Pfareer, von

elnee besuchlSrelse ans venlschland zueückge-
kehrt, wünscht alsbald leb elnen Wtrlnng.
sreiS anzutreten. Deeselbe vermag auch, wenn
nöthig, den Gesang zu leiten. Näheres erthelll
dle Sroebltio. Harrlcburg, 5. Juni.

Achtung,
Au verkaufen,

225 Mil>tar-c!itppi (Kappe,)

!uÄ'^wdr?g,°^
der g^onle'der'Kappen befindet sich ei Adler nd
W->dd°-n, uud stob fall noch az ueu. werden
etne eößeer Anz-bl Kavpe vertan,l, so gebe

diisetden zu Liebhaber KavV'N

Ben. John F Ballier,
Ecke ber len unb EoaleS Straße,

Philadelphia. Rai 2. 1573-2,.

KemsMil sMel
No. IS Nord Frederick Str.,

Kaltimore, Md.

-?reifliches Bier. Wein und
Liquör stndftel dei ihm zu haben.

Lazarus Bernhard,
No. Ii)grederick Str., Balllnior, MbMai:o, 1872-, f.

John Wiedemeher,
Ro. ISO4, Markt Straße,

Restauration,
INeme. Ligör u. Niersalon.

Philadelphia, Pa.
HS"A u stern aus sedeArl zuberel-

Juli 13.1871?11.

Hierher geschaut!
Da Süd-Seite Kupfer- uud

Eiseublech Depot!Z
Matljem Mte.

Händler ln

Oese, Kupfer uud Zinn
Waaren,

Rro. Slite Carson Str.,
Süd-Seite, Pitttburg, Pa.

PiUSdur, Dez. >2. 1572.

Christian Stiboli's
Branc rei

UNd
Lagerbier-Saloon,

Sübost-Ecke ber Ollste Sie. und Laacastee A.,

Philadelphia, Pa.
Vorzugliche Bier sowie andere Ge

Dezembee 19,^1872?11.
Reinhardt's

KeuMesWastßaus
(lüitiMn's Lome,)

No. I? Smithfield Straße,

Pittsdurg. Pa. .

Joseph Reinhardt.
PÜlSburg, Iunill?. I?2-1J.

Carpets, Möbeln, <Kc.

Friedrich W. Vingst,
2IS Nord Zweite Straße,

(Christian Snaoely's alter Platz.)

Harrisburg, Pa.,
Händler i

Carpets,
Möbeln Oel-Tücher, spie-

geln, Matratzen, u.s.w.
Wir haben jetzt einen großen Vorräth obengenannter Artikeln

auf Hand. Es sind die besten im Markt, sind werden zn den
billigsten Baar-Preisen verkauft.

Man vergesse nicht den Platz:
Nro. 213 Nord Zweite Straße, oberhalb Loeusi.

Harrisburg, Mai 1,1873?1j.

Mrdgrschiift in Blrglal,.
Rich mund, Vs., L. Juni. Ia

diesem gewöhnlich recht ruhigen Staate
sind während der leßien vleezeha Tag
nicht weniger a's ach, Moetthaien be-
gangen lvoeden. In Richmond nrte
eine Mulattin von üblem Rns vo r th
rem Ltrhhaber ln ten Eaual geworfen
und ertrank. In derselben Nacht wur-
de ein farbiger Matrose von seinen
Sollegen wegr eines Frauenzimmer
dle ihn auSgez lchnet, in den lame

In Hanover Sonnly wurde ein Mann
Namens Ford, von seinem Rivalea,
Namens Jones, ln scheußlicher Weife
ermordet. Beide waren ans einem
Balle gewesen und hatten einem jungen
Mädchen Ausmerkleiien erwiesen. Ford
sagte einige heleidigende Worte zu Jone,er seinen Rivalen nach dem alle auf
dem Hei ?weg übeifiel. Ihm dle Kehle
durchschnitt, vann die Häute und Fuße
zusammenband und dle Lelche ln den
Ehickabomll y Fluß warf. In demsel-
ben Svunly wurde eln Mann inll durch-
schnitte Kehle In lnem Brunnen ge-
sund' und ein Neger, Namens i!ar-
ters, lödtele einen Mann, Namens
Johnson, mit dem er wegen de Besitze
von fleh Cenl stritt. I Norsolt
lödtele ln Neger seine grau, wett sie
hm kelne Erdbeeren geben wollte.

Aäthsel
No. 1.

(Eiliges, von Hrn, Moritz S>>chir.Hanidurg.)
Zvtisilbigt Räthsel.

Mrin Erste ist auf mancher gahnr zu finden,
Ja auch di ich zu ftdin an Baumr Rind,!
Afrika'S Kinder diu ich nicht fremd,

Mein ZwriteS im Sommer oft ungrsucht,
Ist angenehm dem Räuber auf der gluchi.
Hat mit dem Ersten nichi zn schassen,
Ist die Heimaih vieler Thieren nd auch de, Affen.
Mein Eist, ist in Amerika gar häufig zu sehr,
Durch mrin Zweite kannst auch reileo, doch dessei

noch gehen.
Plein Ganze in Deulschland'S Gauen,
Ein Land durch seine Industrie dekanni dei Män-

ner nd grauen.

No. 2.
Wel.de sind die ruhigsten Aedeiier?

Briefkasten.
Eoai Vally.?Hr. Ageul Schütz -Hal-

loh > Da komml unser ackerer ?Schütz" schonwird, mii nem handfesten Kamerad.?Bravo.
Auch komnun e paar Läpplen vom draven Hrn-ry. Schöne Dank, Alle,le. (Unser Geld-
säckle sieh! ?blau" au diese Woche.) Sellen
Henry han nur strähl g'setz.

Dank- süe'S Läppl'e? otz
Lassen seile andre Fege bald etwa on sich hö-
een?

Mt. H ° lle, SpringS. Hr. Her
Keim.?Werden suche, Ihrem Wasche zu enl-
lprechtn.

Pdlladelph ia. ?Hr. Tdeo.Millrr.-
Wir sind Ihnen nachgerulschl, Theodor.?Apro-
pos : Können Sie uns sagen, was der Preisou Welsbier-Bläser bei sellem Eheistian im
neuen Nachleulen - Quartier ist? Werten
nächste und in den darauffolgenden Wochen un-

PltiS burg. Hr. I.. Jacob. -Gcn,
richt so. lieber Allcr; besten Dank. Wuibe
schon in letzter Nro. strähl gesetzt.

Steudenville, Obio. Dr. F. Bunt-
schnh- muß ein sau-

ird sedtti nd sollte läng!

PittSdurM Postamt Schuld dran trägl.

Maric > ta. Hr. I. F. Schönbrrgrr.
Da paß das Sprüchwort sehr gut r ?Gleich
und gleich grsrlll sich gern".

Phönirill e.?Hr. Math. Manherz.?
Danke schön, lieber Alter - Sle habe redlich

frischte Rekeui ang'sttefe; hat auch die Mo-

begen,
Ontario, Ohio.?Hr. EhaS. llheistmann,

Nur ruhig Blut, Allee, hoste Sie diesen

Io hnS burg.? He. I. M. Elles.?Dan-
ke bestens iür'S samose Zugpflaster. Es isch lip
top, nd kam grabe noch zur rechten Z-ii in s
Geidsäckle.

Lulher b u r g.?Hr. Georg Gilluiig.?
Guck, soeben noch e lulle Läople.

wei, dann Sir sind sähf, und kommen Iian
ven Galgen. Sie habe j-tzidi Mitle letzten
Mai brzahil.?Bravo.

Geldkasten.

I. B. Neischer, Mansfield, 0., 57.00
Henry Denimel, DravoSburg, 2,00
F. W. Wagner, Reedsvllle, I 00
Math. Manhrrz, Phönipoille, 2 00
Christ. Hash, do. 1.00
I. W. Shiller, lohnSburg, 2 00
Pete. Brück, 10. 2.00
Friedrich Schmidt, do 2.00
F. Huchthau, Souihampt'a Mtll, I 20
Georg Gtllung, Lulhersburg, 4.00


